
10 G E S C H Ä F T SW E LT Freiburger Wochenbericht . Mittwoch, 24. Oktober 2018

Viele gesellschaftliche und kultu-
relle Veränderungen im Umgang
mit Sterben und Trauer haben die
Mitarbeitenden bei Müller Bestat-
tungen in den vergangenen 70 Jah-
ren erlebt: die Tabuisierung nach
dem Zweiten Weltkrieg, die Säkula-
risierung und den damit einherge-
henden Verlust von Riten ebenso
wie die zunehmende Verdrängung
des Todes aus dem Sichtfeld der
Lebenden.

Die dritte Generation erlebt nun,
wie das Interesse an den Themen
Tod und Trauer wieder steigt und
neue Wege im Umgang mit dem
Sterben gesucht werden. „Wir
sehen fürunseinewichtigeAufgabe
darin, die gesellschaftlichen Verän-
derungen und Entwicklungen in
diesen Themen zu fördern, mit den
Menschen ins Gespräch zu kommen
sowie Fragen zu beantworten“, sagt
Geschäftsführerin Sandra Müller.

Bei den Vortrags- und Austausch-
nachmittagen „Trauer im Fokus“
wird darüber gesprochen, welchen
Sinn Trauerrituale haben und wie
man diese – insbesondere auch für
Kinder – gestaltet, warum und wie

Bestattungskultur im Wandel: 70 Jahre Bestattungen Müller

man für seine Bestattung vorsorgen
sollte und wie man sich selbst und
anderen in der Trauer helfen kann.
Der Eintritt ist frei.

Samstag, 27. Oktober 2018 &
Samstag, 16. Februar 2019:
Warum soll ich für meine
Bestattung vorsorgen?

Samstag, 3. November 2018 &
Samstag, 9. Februar 2019:
Wie kann man ein Trauerritual
gestalten?

Samstag, 17. November 2018
und Samstag, 2. März 2019:
Was geschieht eigentlich, wenn
jemand trauert?

Alle Veranstaltungen finden um
16.30 Uhr in der Jacobskapelle,
Tennenbacher Straße 46 statt.
Der Eintritt ist frei.

Infos: 07 61/28 29 30,
www.bestattungsinstitut-mueller.de

TERMINE

Durch welche Maßnahmen
Gelenkverschleiß aufgehalten und
Beschwerden gelindert werden
können, erklärt der Chefarzt Heino
Kortenhaus am Donnerstag, 25.
Oktober, 19.30 Uhr in der Moos-
waldklinik Freiburg, An den Heil-
quellen 8. Er informiert über Sym-
ptome, Ursachen und aktuelle
Behandlungsmöglichkeiten. Der
Sporttherapeut Olivier Thomassin
zeigt im Anschluss Übungen für ein
Stabilisationstraining. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Aus organisatori-
schen Gründen wird um Anmeldung
gebeten unter: 07 61/4 78 90.

Auf vier Etagen und 25.000 Qua-
dratmetern Verkaufsfläche finden
sich Möbel aller namhaften Hersteller
und sämtlicher XXXL-Exklusiv-
marken. Hinzu kommen Fachsor-
timente wie beispielsweise Leuchten,
Heimtextilien, Deko-, Haushalts- und
Babyartikel. Alleine die Küchenaus-
stellung bietet über 100 Küchen aller
Designs – von modern bis traditionell.
Alle Modelle sind mit modernster
Technik ausgestattet. Darüber hinaus
bietet das Haus auch ein riesiges
Angebot an Boxspringbetten sowie
Gartenmöbel, Teppiche und Trendi-
ges im Bereich „Junges Wohnen“.

Abgerundet wird das Einkaufs-
erlebnis beiXXXLutz in der Hermann-
Mitsch-Straße mit dem atemberau-
benden Panoramablick auf den
Schwarzwald, der sich den Gästen des
Bedienrestaurants mit 220 Sitz-
plätzen im 4. Obergeschoss bietet.

Die komplette Logistik – Lieferung
und Montage der Möbel – wird im
Freiburger XXXLutz ausschließlich in
Eigenregie mit bestens geschultem
Personal abgewickelt. „Nur so
können wir unsere hohen Qualitäts-
ansprüche auch sicherstellen“, unter-
streicht der Hausleiter André Frech.

Frech und sein Team um Bernd
Hilse, Verkaufsleiter Fachsortimente

Das XXXL-Möbelhaus setzt auf Teamgeist und exzellenten Service – Azubis haben beste Karrierechancen

und Theo Tsepos, Verkaufsleiter
Möbel, setzen auf eine hohe Qualität
der Mitarbeiter, effiziente Arbeits-
abläufe, intakten Teamgeist, Mitarbei-
ter-Motivation und eine reibungslose
Logistik. „Wir haben uns zum Ziel
gesetzt, die ohnehin hohe Kundenzu-
friedenheit stetig weiter anzuheben“,
betont der 33-jährige neue Hausleiter,
der seit 12 Jahren im Unternehmen ist
und zuvor als Verkaufsleiter bei XXXL
in Villingen-Schwenningen tätig war.

Die XXXLutz Einrichtungshäuser
unterstreichen auch in punkto Ausbil-
dung ihre Vorreiterrolle. Am Standort

Seit der Eröffnung am 25. Mai
2012 hat sich das Möbelhaus
XXXLutz einen exzellenten Ruf in
der Region erarbeitet. Die Kunden
schätzen die kompetente
Beratung, den guten Service und
die große Auswahl. Seit kurzem
wird das Freiburger Möbelhaus im
Industriegebiet Nord von André
Frech geleitet. Seine Maxime: Der
Kunde soll maximal zufrieden sein.

Freiburg werden jedes Jahr bis zu 20
neue Azubis in allen Bereichen – von
der Logistik, über das Restaurant bis
hinzumHandelsfachwirt – eingestellt.

„Die XXXL-Gruppe bietet gut
bezahlte Arbeitsplätze in einem
motivierenden, leistungsorientierten
Umfeld. Aufgrund der europaweiten
Expansion gibt es ausgezeichnete
Aufstiegsmöglichkeiten“, betont
André Frech. „Die Zufriedenheit der
Mitarbeiter ist hoch, nicht zuletzt
dank unseres neuen Mitarbeiter-
Benefitprogramms XXXL Plus“, sagt
Frech. Es bietet attraktive Gratis-

Vorteile, wie zum Beispiel einen
zusätzlichen arbeitsfreien Tag im Jahr
zum Geburtstag, wahlweise eine
Krankenzusatz-, Unfallversicherung
oderAltersvorsorge sowie ein speziell
dotiertes Notfallprogramm bei
Unglücksfällen.

Zum Start des neuen Ausbildungs-
jahrs im Herbst hat die XXXL-Gruppe
zudem die Bezüge der Auszubilden-
den deutlich erhöht. Für die Ausbil-
dung 2019 bei XXXLutz Freiburg
kann man sich ab sofort bei der Azu-
bi-Beauftragten Sabrina Kunz unter
sekhl.fn@xxxlutz.de bewerben.

Der neue Hausleiter bei XXXLutz in der Hermann-Mitsch-Straße André Frech (vorne) und die beiden Verkaufsleiter
Bernd Hilse (links) und Theo Tsepos (rechts). FOTO: SVEN MEYER

Eines der Ziele des Zukunftskongress Arbeit, Sicherheit und Gesundheit ist
die Vernetzung der Akteure. FOTO: DAVID GOFF IN

Ein neuer Fachkongress für
Arbeitsschutz und Arbeitssicher-
heit, Gesundheitsmanagement und
Gesundheitsvorsorge sowie Arbeits-
medizin und Psychologie findet am
Dienstag, 6. November von 8 bis
16.30 Uhr im Ballhaus Freiburg
statt. Im Vordergrund steht der per-
sönliche Austausch über Branchen-
und Fachgrenzen hinweg. Der Kon-
gress erlaubt den sprichwörtlichen
Blick über den Tellerrand.

Der Eröffnungsvortragwird gehal-
ten von Katharina Domschke, Ärzt-
liche Direktorin der Klinik für
Psychiatrie und Psychotherapie am
Universitätsklinikum Freiburg. Sie
gehört zu den international führen-
den Experten auf dem Gebiet der
Behandlung und Erforschung von
Depressionen und Angsterkrankun-
gen. Bis zu 90 Teilnehmendewählen
jeweils zwei von sechs eineinhalb-

Zukunftskongress Arbeit, Sicherheit, Gesundheit im Ballhaus

stündigen Workshops aus. Zwei
moderierte Speedmeetings mit
Fachthemen umrahmen die interak-
tiven Elemente. Die Workshops
decken aktuelle Themen ab. Neben
zwei Angeboten zur psychischen
Gefährdungsbeurteilung stehen
Kommunikation in der Arbeits-
sicherheit, Wertschätzung, Konflikt-
management und gesunde Ernäh-
rung auf dem Programm. Bewährte
Konzepte wurden optimiert und
neue in Eigenentwicklung erstellt.
DieVeranstaltungwird alleine durch
die Teilnahmegebühren in Höhe von
299 Euro (inklusive Verpflegung)
finanziert, Produktausstellungen
und Präsentationsstände finden sich
ebenso wenig wie bezahlte Beiträge.

Infos und Anmeldung:
07 61/70 78 92 83 oder
www.zukunftskongress-freiburg.de

Ein großer Erfolg in anderen Städ-
ten und zum zweiten Mal in Freiburg:
Am Samstag, 27. Oktober gibt es von
11 bis 18 Uhr wieder ein VinoKilo-
Event: Guterhaltene Markenkleidung
wird secondhand zum Kilopreis von
30 Euro verkauft! Eine große Vielfalt
an Größen und Styles, Kleidung aus
Qualitäts-Materialien wie Seide,
Leder, Denim, Wolle, Schuhe und
handverlesene Ledertaschen warten
in cooler Atmosphäre mit Musik,
Essen und Wein im Ballhaus Freiburg
auf ihre Entdeckung. Das Tagesticket
kostet 2 Euro, die Klamotten können
bar oder mit Karte bezahlt werden.

Samstag: VinoKilo in Freiburg

Gute Gelegenheit für Schnäppchen
bei VinoKilo FOTO: PR IVAT

Die Jacobskapelle beim Bestattungsinstitut Müller FOTO: MÜLLER
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